
53
1628 September 4 . , [ Abtei ] Rheinau A

ABRECHNUNG DER KANZLEI DER ABTEI RHEINAU FUER [ KONRAD III . ]
ZURLAUBEN

Am 28 . . Juli habe der Sohn von Ammann
[Konrad III . ] Zurlauben , Heinrich I . , bei
der Abtei Rheinau etlichen Wein , den Saum
per 17 1/2 R, gekauft . Daran habe er bar
bezahlt 70 R

Am 4 . September sei dann der bestellte
Wein , nämlich 9 Saum, 1 Eimer , 1 Viertel,
1 Kopf , [nach Zug ] überführt worden.
"Bringt an geltt" 163 R 3 Batzen 2 1/2 Kreuzer



83 R 14 Batzen

Dato seien 7 Dublonen , 4 doppelte und 12 ein¬
fache Dukaten überschickt worden , macht
insgesamt

Somit verbleibe unter Anrechnung der be¬
reits bezahlten 153 R 14 Batzen noch
eine Restschuld von 9 R 4 Batzen 21/2 Kreuzer

Der Abt [ Eberhard III . von Bernhausen ] bedanke sich übrigens bei

ihm , [ Konrad III . ] Zurlauben , für das übersandte Wildbret . "'Will

dasselbige mit seinem lieben Convent in bester angedächtnus niessen . " Wunsch¬

gemäss werde er ihm , Zurlauben , durch seinen Diener etwas Brot

aus der Abtei übersenden . "Actum ut supra . "

Es folgt eine Notiz von Konrad III.  Zurlauben : "Ve.n 8. NovembAds

die . nachgendeA &n 2 mdtt Wyn 2ueAtfuttung du fiudeAA by hedni gt>chddi ££

16 Spangüch doublon . "

Dorsualnotiz , von der gleichen Hand wie die Abrechnung : "LadzetdeZ

HeAAn Landtammann ZuAtajuben eZnzuke .ncLLge.n"

Original , mit flachgedrücktem Siegel - AH 8 , 143
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